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Der Landschaftspflegeverband Eichsfeld-Hainich-Werratal e.V. (LPV) hatte unter der Leitung von Lisa-Marie
Kümmel,  Projektmitarbeiterin  Artenschutz,  einen  Lehrgang  zur  Obstbaumveredelung  für  Samstag,  den
28.03.2026,  in  Wolfsbehringen  vorbereitet  und  organisiert.  Zu  diesem Termin  hatten  sich  24  Interessenten,
darunter auch 11 Frauen angemeldet, die im Besprechungsraum des LPV begrüßt wurden. Lisa-Marie hatte zu
Beginn  den  Tagesablauf  der  Schulung  erläutert.  Anschließend begann  Herr  Robert  Görlitz,  Betreiber  einer
mobilen Saftpresse in Witzenhausen/Hessen, die theoretischen Grundlagen und das Basiswissen zur Veredelung
von Obstbäumen zu vermitteln. Ausgangspunkt hierbei war, dass „jeder“ Obstbaum bereits veredelt ist, also ein
Klon ist. Nichtveredelte Bäume sind im Allgemeinen Sämlinge, Wildlinge oder Wurzelaustriebe. Die Wurzeln/
Unterlagen werden mit den gewünschten Sorten veredelt, z.B. vegetativ (M9, M7, M2) und generativ (Sämlinge)
 

Abb.:1 Übersicht zu Obstarten und den Veredelungsunterlagen von Robert Görlitz 

als vermehrte Unterlagen. In der Abb.1 sind für die Obstarten, wie Äpfel, Birne, Kirsche und Zwetschge, die zu
verwendenden Veredelungsunterlagen, der Ertragsbeginn, das Lebensalter und der Pflanzabstand aufgezeigt. Bei
der Veredelung wird zwischen der Winter- und Sommerveredelung unterschieden, wie in Abb.2 und 3 gezeigt ist.

   
Abb.2: Winterveredelung                       Abb.3: Sommerveredelung

Die Winterveredelung erfolgt im Frühjahr (März/April) durch Kopulation mit einer Verbindung von Edelreis und
Unterlage und die Sommerveredelung im Juli/August durch Okulation, d.h. durch Einsetzen einer Knospe. Im
anschließendem Praxisteil  konnte  jeder  Teilnehmer  die  erworbenen  theoretischen Kenntnisse  anwenden und
zwei Stück der selbst veredelten Exemplare mit nach Hause nehmen und dann einpflanzen.
Am 18.04.2026, in der Zeit von 9 bis ca. 16 Uhr, besteht nochmals in Fürstenhagen die Möglichkeit, diesen
Vortrag zu hören. Interessenten können sich bitte bei Frau Madlen Oberst unter 015168419664 anmelden.

Herzlichen Dank auch dem LPV für die sehr gute organisatorische Durchführung und Bewirtung!
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